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Service Learning?
Service Learning verbindet Lernen
in der Schule mit Handeln für Andere.
Kinder beschäftigen sich im Unter-
richt mit wichtigen Themen, planen 
gemeinsam Projekte und setzen diese 
direkt in ihrer Gemeinde, Stadt oder 
Nachbarschaft um. 

Außerhalb der regulären Unterrichts-
fächer lernen sie Teamarbeit, Verant-
wortung und Empathie.

Sie erfahren: Mein Handeln macht 
einen Unterschied – ich kann ein 
Alltagsheld sein!

Lernen durch Engagement

Fördert fachliche, 
persönliche und soziale 
Kompetenzen und 
vermittelt zivilgesell-
schaftliche Werte.

Verbindet 
Unterricht mit 
Engagement-
projekten.

Diese Aktion ermöglicht
handlungsorientiertes Lernen 
im Projekt. Sie stellt einen
Bezug der schulischen Lern-
inhalte zum Lebensumfeld 
der Schülerinnen und 
Schüler her. 

schule-mit-herz.de



Wie lassen sich Schule und so-
ziales Engagement verbinden?  

Was möchten Sie Ihren Kolleginnen 
und Kollegen mit auf den Weg geben?

Bewegen auch Sie 
etwas im  Leben 
Ihrer Schülerinnen  
und Schüler...

durch eine etwas ungewöhnliche,  
aber wertvolle Unterrichtsidee! 

Lehrer, Wissenscha� ler, Autor 
und ehrenamtlich engagiert für das 
Kinderhospiz Mitteldeutschland 

Im Interview mit 
Martin Kühnemann 

Warum das Kinder- und Jugend-
hospiz Mitteldeutschland? 

Ich möchte dies an einem berufl ichen 
Zufall veranschaulichen: Zu Beginn mei-
ner berufl ichen Laufb ahn führte ich ein 
Projekt zum Thema soziales Engagement 
und Kinderhospizarbeit in einer 3. Klasse 
durch. Im Rahmen des Projekts hatte ich 
Bilder vom Kinderhospiz Mitteldeutsch-
land in Tambach-Dietharz dabei.  

Ein Schüler sagte plötzlich und ganz ruhig, 
dass er dort bereits einmal war. In den 
nachfolgenden Minuten stellte sich heraus, 
dass er mit seiner todkranken Schwester 
und Familie dort war. Sie war zu dem Zeit-
punkt des Projekts leider schon verstorben, 
aber er konnte sehr viel von der Situation 
und der stationären Einrichtung erzählen. 

Ich habe eine Klasse noch nie so still erlebt. 
Alle Kinder hörten gespannt zu und stellten 
sachliche, aber auch emotionale Fragen.  

Dies bewirkte sehr viel. Die Kinder waren 
mit großer Begeisterung dabei, etwas 
Gutes für das Kinderhospiz zu tun und 
organisierten eine erfolgreiche Spenden-
aktion. Dabei zeigten sie viel Herz, 
Empathie und Engagement. Während des 
Projekts konnten sie wichtige fachliche, 
persönliche sowie soziale Kompetenzen 
weiterentwickeln und wertvolle Erfahr-
ungen sammeln. 

In der heutigen Zeit sind Empathie und 
Zivilcourage unverzichtbar. Unseren 
Schülerinnen und Schülern müssen wir 
genau dies vermitteln!  

Nutzen Sie daher das beigefügte Ma-
terial, um auch Ihre Lernenden mit 
diesem wichtigen Thema vertraut zu 
machen und einen wertvollen Beitrag 
für das Kinderhospiz Mitteldeutschland 
zu leisten.

Stellen Sie sich vor, Ihr eigenes Kind 
bekommt die Diagnose einer lebensver-
kürzenden Krankheit. Das Einzige, was 
ab diesem Augenblick zählt, ist gemein-
same Zeit. Das Kinderhospiz ermöglicht 
Familien genau dies. Ab dem Tag der 
Diagnose können Entlastungsaufenthalte 

in Anspruch genommen werden, in denen 
den betroff enen Kindern und Familien un-
beschwerte Momente ermöglicht werden. 
Dafür benötigt die stationäre Einrichtung 
in Tambach-Dietharz aktuell ca. 2 Millio-
nen Euro an Spenden jedes Jahr. 

Darum unterstütze ich seit fast 10 Jahren 
diese wundervolle Einrichtung ehrenamt-
lich durch Spendenaktionen, Aufk lärungs-
arbeit oder Hilfe vor Ort.

Der Lehrer, Wissen-
schaftler und Autor enga-
giert sich schon seit fast 

10 Jahren ehrenamtlich für 
das Kinderhospiz Mittel-

deutschland.



Sterben, Tod und Endlichkeit 
im Jugendalter1. Methodik und Didaktik

Lernziel Reflexionsfragen

Ablaufempfehlung

Die Schülerinnen und Schüler setzen 
sich mit dem Thema „Sterben, Tod 
und Endlichkeit im Jugendalter“ 
auseinander. 

Sie versetzen sich in andere Rollen und 
übernehmen einen Perspektivwechsel. 

Sie stärken ihre sozialen Kompetenzen 
(Empathie, Mitgefühl, Verständnis). 

Was sind Gedanken, Gefühle und 
Wünsche von Personen, die mit 
einer solchen Diagnose konfrontiert 
werden? 

Was könnten betroffene Personen 
brauchen? 

Was für Einrichtungen gibt es für 
betroffene Personen und inwieweit 
unterstützen sie? 

Ausblick: Wie stelle ich mir ein 
Kinder- und Jugendhospiz vor? 

Äußern spontaner Gedanken und 
Gefühle zum Thema 

Lesen des Fallbeispiels  

Lehrkraft führt ggf. tiefer in das 
Thema ein  

Versetzen in die eigene Perspektive 
und in die der anderen Beteiligten 

Austausch über Gedanken, Gefühle 
und Bedürfnisse in Gruppen 

Sammlung von Gedanken, Gefühlen 
und Bedürfnissen im Plenum 

Reflexion 

Alle Dokumente 
zum Download

schule-mit-herz.de/download

Über diesen QR-Code können 
Sie das komplette Unterrichts-
material downloaden.



1.
Was verbindet ihr mit dem Thema „Sterben, Tod und Endlichkeit 
im Jugendalter“? Macht euch zu euren Gedanken und Gefühlen 
Notizen. Tauscht euch danach darüber in Kleingruppen aus. 

Stellt euch vor, ihr bekommt solch eine Diagnose. Was würdet 
ihr denken, fühlen und euch wünschen? Schreibt es auf Karten.

Versetzt euch nun in die Lage anderer Personen, bspw. Eltern, 
Freunde, Geschwister oder... Was würden sie denken, fühlen 
und sich wünschen? Nehmt verschiedene Perspektiven ein und 
schreibt es auf Karten. 

Nehmt die Perspektive ausgewählter Personen ein. 
Tauscht euch in Gruppen über die Gedanken, Gefühle und 
Wünsche derjenigen aus.  
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Sterben, Tod und Endlichkeit 
im Jugendalter

Es tut mir leid, ihr Kind 
ist unheilbar krank. 
Gestalten sie die restliche 
Zeit so schön wie möglich.

Jedes Jahr bekommen mehr als 6.500 Eltern diese 
schockierende Diagnose. Mehr als 50.000 Kinder und 
Jugendliche leben aktuell in Deutschland mit einer 
tödlichen Erkrankung.
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2.

Lernziel Reflexionsfragen

Ablaufempfehlung

Die Schülerinnen und Schüler setzen 
sich mit dem Thema „Kinder- und 
Jugendhospiz“ auseinander. 

Sie äußern Vorstellungen und 
recherchieren zur Kinderhospizarbeit. 

Welche Fehlvorstellungen hatte ich 
zur Kinderhospizarbeit? 

Was habe ich über die Kinderhospiz-
arbeit gelernt? 

Was findest du besonders am Kinder-
hospiz Mitteldeutschland? 

Ausblick: Wie kann ich das Kin-
der- und Jugendhospiz Mittel-
deutschland unterstützen? 

Äußern spontaner Gedanken und 
Vorstellungen zum Thema 

Sichtung der Präsentation 

Sammlung offener Fragen im Plenum 

Recherche zur Kinderhospizarbeit 
in Gruppen 

Gestaltung ausgewählter 
Präsentationsformen 

Präsentation der Erkenntnisse 

Besprechung offener Fragen 

Reflexion 

Alle Dokumente 
zum Download

schule-mit-herz.de/download

Über diesen QR-Code können 
Sie das komplette Unterrichts-
material downloaden.

Kinderhospizarbeit
Methodik und Didaktik



2.
Schaut euch die Präsentation zum 
Kinderhospiz Mitteldeutschland an.

Informiert euch in Gruppen über das Kinderhospiz Mittel-
deutschland sowie die Kinderhospizarbeit im Allgemeinen. Nutzt 
zur Recherche das Internet oder andere Medien. Gestaltet zu eu-
ren Recherchen eine ansprechende Präsentationsform, wie bspw. 
ein Infoposter, ein Erklärvideo usw.

1
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Kinderhospizarbeit

Präsentation zum Download

schule-mit-herz.de/vorstellungÜber diesen QR-Code 
könnt iht die Präsentation 
downloaden.

Ihr könnt euch an den nachfolgenden 
Leitfragen orientieren.

Welche Hilfen umfasst die Kinder-
hospizarbeit? 

Welche Unterschiede gibt es 
zwischen einem Kinderhospiz und 
einem Erwachsenenhospiz?

Wer arbeitet dort und welche 
Aufgaben haben die Mitarbeitenden?

Weitere Infos zum 
Kinderhospiz 
Mitteldeutschland 
bekommt ihr auf:

kinderhospiz-
mitteldeutschland.de

Über diesen 
QR-Code kommt
ihr auch auf 
unsere Webseite.
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3.

Lernziel Reflexionsfragen

Ablaufempfehlung

Die Schülerinnen und Schüler planen 
und organisieren eine eigene Spenden-
aktion. 

Sie stärken ihre sozialen Kompetenzen 
(Team- und Kommunikationsfähigkeit). 

Warum ist es wichtig, dass Kinder- 
und Jugendhospiz zu unterstützen? 

Was wollen wir alles durch unsere 
Spendenaktion erreichen? 

Verteilung der Aufgaben und 
Verantwortungen 

Besprechung offener Fragen 

Reflexion 

Einführung über den kurzen Text 

Recherche über die Webseite 
schule-mit-herz.de 

Sichtung des Videos 
„AKTION PLANEN - SO GEHTS!“ 

Überleitung zu Spendenaktionen, 
Sammeln von Erfahrungen  

Notieren von Ideen für eigene 
Spendenaktionen 

Vorstellung und Besprechung der 
Spendenaktionen 

Abstimmung für eine Spendenaktion 

Eigene 
Spendenaktionen

Methodik und Didaktik

Alle Dokumente 
zum Download

schule-mit-herz.de/download

Über diesen QR-Code können 
Sie das komplette Unterrichts-
material downloaden.



3.

Informiert euch auf unserer Webseite: schule-mit-herz.de 
über Spendenaktionen. Schaut euch das kurze Video zum 
Thema „AKTION PLANEN - SO GEHTS!“ an.

Sammelt Ideen in der Klasse für eure eigene, ganz individuelle  
Spendenaktion. Notiert diese und besprecht dann gemeinsam, 
welche Spendenaktion ihr veranstalten wollt.

Schreibt auf, was ihr braucht und wer welche Aufgabe 
übernimmt.

1
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Eigene 
Spendenaktionen

Das Kinderhospiz Mitteldeutschland bietet schwerkranken Kindern und 

ihren Familien einen geschützten Raum, in dem sie in der verbleibenden Zeit 

Kraft und Unterstützung finden. Es schenkt mit seiner Arbeit Momente des 

Glücks und der Entlastung – sowohl den Kindern als auch der Familie. Diese 
Hilfe wäre ohne die Unterstützung von engagierten Menschen nicht möglich. 
Denn mehr als 2.000.000 Euro Spendengelder benötigt das Kinderhospiz 

Mitteldeutschland pro Jahr, um betroffenen Familien diese wichtige Hilfe 

zur Verfügung zu stellen.

Zu den Aktionen 
kommt ihr hier:

schule-mit-herz.de

Über diesen 
QR-Code kommt
ihr auch auf 
die Webseite.
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4.

Lernziel Reflexionsfragen

Ablaufempfehlung

Rückblick & 
Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler 
reflektieren ihr Handeln und ihre 
Spendenaktion.  

Was war das Besondere an unserer 
Spendenaktion? 

Was haben wir Gutes erreicht? 

Was hat mir besonders gefallen? 

Wie kann ich weiterhin Gutes tun? 

Reflexion der gemeinsamen 
Spendenaktion im Plenum 

Präsentation der Erkenntnisse und 
Ergebnisse aus der Veranstaltung 

Darstellung in einer ansprechenden 
Präsentationsform 

Reflexion 

Methodik und Didaktik

Alle Dokumente 
zum Download

schule-mit-herz.de/download

Über diesen QR-Code können 
Sie das komplette Unterrichts-
material downloaden.



4.
Geht mit gutem Beispiel voran! Berichtet in einem von euch 
ausgewählten Format, z.B. Erklärvideo, Poster, Bildercollage 
usw. von eurer Spendenaktion! 

Reflektiert mit eurer Klasse, was ihr Neues über 
die Kinderhospizarbeit gelernt habt und warum 
es wichtig ist, Gutes zu tun! 

1

2

Rückblick & 
Reflexion

Verlinkt uns gerne bei Social Media, sodass wir eure 
Ideen teilen und andere dazu motivieren können, 
ebenfalls Gutes zu tun.  

#kinderhospiz
mitteldeutschland
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Gemeinnützige Kinderhospiz 
Mitteldeutschland GmbH 
Geschäftsstelle & Gesellschaftssitz
Harzstraße 58
99734 Nordhausen

Telefon 03631. 4608910
Fax 03631. 4608911
E-Mail info@kinderhospiz-
 mitteldeutschland.de
Web kinderhospiz-mitteldeutschland.de

Spendenkonto
IBAN: DE28 3702 0500 0003 5669 00
BIC: BFSWDE33XXX
Sozialbank Köln

Gemeinnützige Kinderhospiz 
Mitteldeutschland GmbH 
Geschäftsstelle & Gesellschaftssitz
Harzstraße 58
99734 Nordhausen

Telefon 03631. 4608910
Fax 03631. 4608911
E-Mail info@kinderhospiz-
 mitteldeutschland.de
Web kinderhospiz-mitteldeutschland.de

Spendenkonto
IBAN: DE28 3702 0500 0003 5669 00
BIC: BFSWDE33XXX
Sozialbank Köln 100%

SPENDENGARANTIEfür das Kinderhospiz Mitteldeutschland

Alltagshelden
Unterrichtsmaterial (Service Learning)


